
HelioKlischograph K500 
D E R  G R AV U R S TA N D A R D

HelioKlischograph K500 G4



Der HelioKlischograph K500 ist die mit Abstand 
produktivste Graviermaschine im Verpackungstiefdruck.
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HelioKlischograph K500
Der Gravurstandard

HelioKlischograph K500 G4

Designkriterien 

	 Bis zu 24 kHz Graviergeschwindigkeit

	 HD Gravure

	 Integration in AutoCon Linien

	 Linearantrieb für verkürzte Rüstzeiten

	 Motorisch verfahrbarer Antriebs- und Lagerbock

	� Maschinenbett, Gravierwagen und Lagerböcke sind Gussteile 

	� Bedienung und Steuerung per integriertem PC

Der HelioKlischograph K500 ist mit bis zu 24 kHz Gravierfrequenz nicht nur 

die erfolgreichste, sondern auch die schnellste Graviermaschine aller Zeiten. 

Seit seiner Entwicklung hat der K500 als Pionier seiner Klasse von Anfang an 

Maßstäbe gesetzt. Das 12-kHz-Hochleistungsgraviersystem HelioSprint III,  

die Twain-Mehrkopfgravur sowie der Linearantrieb garantieren die bei weitem 

schnellste Produktion von Zylindern in der Industrie.

Hochleistungsgravuren in HD Qualität

Der HelioKlischograph K500 stellt das absolute High-end in der elektromechanischen Zylin-

dergravur dar. Ausgestattet mit allen Top Features von HD Gravure erzielt der K500 dabei 

äußerst schnelle und qualitativ sehr hochwertige Gravurergebnisse. HD Gravure ist der neue 

Qualitätsstandard im Verpackungstiefdruck. HD Gravure verbessert die Randschärfe und die 

Wiedergabe feiner Details. Enge Gravurtoleranzen sorgen für eine vereinfachte Farbanpassung 

im Druck und eine erhöhte Reproduzierbarkeit. Außerdem inklusive im K500: Die umfassende 

automatische Qualitätskontrolle mit Certified Engraving.
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Komponenten und Eigenschaften
Qualität für den Produktionserfolg

Kamera in Spur,  
Öler, Lasersensor

Hubtisch

Linearantrieb

Twain-Mehrkopfgravur

Motorische Haube

Konenaufnahme für  
Achs- und Hohlzylinder, 

Nuterkennung

 
1-Knopf-Bedienung

HelioSprint BC+ HelioXtreme 32+ HelioSprint III

Typ Breitband Hybrid Hochleistung

Frequenz max. 9 kHz max. 9 kHz 12 kHz

Leistung < 0,2 R60: 0,75 m2/h | R70: 0,55 m2/h R60: 0,75 m2/h | R70: 0,55 m2/h R60: 1,2 m2/h | R70: 0,88 m2/h

Tiefe max. 70 μm max. 70 μm max. 65 μm

MultiTune • • •

XtremeEngraving – 12 kHz –

Raster 
- Nominal, < 0,2,3,4
- XtremeEngraving
- Effektiv (l/cm)

54 - 100
–

44 - 144

54 - 100
14 - 118
14 - 144

60 - 100
–

49 - 144
Anwendung
- Technisch
- Dekor
- Verpackung
- Höchste Linework Qualität

–
•
•
–

•
•
•
•

–
•
•
–

Im Vergleich:  

Die Graviersysteme  

des K500
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HelioKlischograph K500 G4

 

Das Abgleichverfahren MultiTune liefert einen wesent-

lich aussagekräftigeren Fingerprint des Gravier

systems als dies bisher möglich war. Das Verhalten 

des Graviersystems kann dadurch präziser an das 

jeweilige Raster und die Rasterwinkelung angepasst 

werden. In der Gravur folgen daraus schärfere Kon-

turen und weniger Nachziehen und Prellen.

              (High Quality Hinting)

Der K500 ist standardmäßig mit HQH embedded ausgestattet. HQH (High Quality 

Hinting) verbessert die Lesbarkeit bzw. das Erscheinungsbild feiner Texte und gra-

fischer Elemente im Druck. Reprodaten werden in der Regel per manueller Korrektur 

gravurspezifisch aufbereitet. HQH automatisiert diesen Prozess, indem Gravurdaten 

auf feine Linien und Texte untersucht und diese dann automatisch nach zuvor ein-

gestellten Vorgaben optimiert werden. Feine Texte bleiben somit lesbar und kleine 

grafische Elemente verschwinden nicht im Druck. Durch die Implementierung des 

Hotfolder-Prinzips in Verbindung mit der Steuerung durch Jobtickets arbeitet HQH 

ohne Bedienung im Hintergrund.

Das innovative Einschneidverfahren CellEye basiert 

auf einer volumenorientierten Messung von Gravur-

näpfchen und ermöglicht eine einzigartige Wieder-

holgenauigkeit von Gravurzylindern. Das Näpfchen-

Volumen wird unter Berücksichtigung des realen 

Stichelwinkels und des Stichelverschleißes ermittelt 

und Schwankungen im Gravurkupfer unterschied-

licher Zylinder werden kompensiert.

Der Einsatz von CellEye führt in Zusammenarbeit mit dem optionalen Messplatz  

SprintEasy zu den besten Ergebnissen. SprintEasy erfasst den aktuellen Stichelwinkel 

und trägt diesen in das Touchmemory des Gravierkopfes ein. Die Wiederholgenau-

igkeit der Zylindergravur ist somit trotz des natürlichen Stichelverschleißes jederzeit 

sichergestellt. Weitere Merkmale wie die Gleitfußeinstellung und das Stichelzertifikat 

machen SprintEasy zum unentbehrlichen Qualitätswerkzeug in der Zylindergravur.  

Im Vergleich:

Herkömmlicher Abgleich	 MultiTune Abgleich

links: CellEye unterteilt das Näpf­
chen in eine Vielzahl von Scheiben.
rechts: Unter Berücksichtigung des 
realen Stichelwinkels ermittelt Cell­
Eye die einzelnen Scheibenvolumen 
und summiert diese zum Näpfchen­
volumen auf.

Messungen ohne CellEye erfassen 
die Geometrie des Näpfchens  
nur unzureichend. Geometrische  
Verzerrungen werden nicht berück­
sichtigt.

Im Vergleich:

Konventionelle Daten	 Mit HQH optimiert
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XtremeEngraving ist ein optionales Gravurverfahren zur Realisierung hoher Kon-

turenschärfe bei gleichzeitig hoher Druckdichte. XtremeEngraving entkoppelt die 

Schreibauflösung der Graviermaschine vom gewählten Raster. Der HelioKlischograph 

verhält sich dabei im Prinzip wie ein Laserbelichter.

Mit einer Schreibauflösung bis 540 l/cm realisiert XtremeEngraving Ergebnisse, die der 

Lasergravur in nichts nachstehen. Aber auch Grobraster mit Querdiagonalen von über 

900 μm und Graviertiefen bis 110 μm können mit XtremeEngraving graviert werden.

XtremeEngraving ist schnell! Mit dem Graviersystem HelioXtreme 32 können sowohl 

9 kHz Vibrationsgravuren als auch 12 kHz XtremeEngraving durchgeführt werden.  

In der Abbildung rechts oben benötigt die Gravur mit XtremeEngraving nur 1,5 mal 

so lange wie die Vibrationsgravur.

XtremeEngraving ist komfortabel! Am K500 werden Vibrationsgravuren und Xtreme

Engraving mittels automatischer Sequenzgravur auf einem Zylinder gemischt.

XtremeEngraving wird eingesetzt für die Reproduktion von Logos, Barcodes, Etiket-

ten, Arzneiverpackungen, Mikroschriften, Sicherheitselementen und Zigarettenver

packungen. Ein weiteres Einsatzgebiet sind Rasterwalzen mit hohem Schöpfvolumen, 

wie sie für die Übertragung von Lacken oder Klebern benötigt werden.

Die Vorteile im Überblick

	 Hohe Konturenschärfe und gleichzeitig hohe Druckdichte

	 Mikrotext

	 Hohes Schöpfvolumen für Technische Zylinder

	 XtremeEngraving und Vibrationsgravuren mit einem Gravierkopf

	 Automatische Sequenzgravuren

 

HellHybrid ist ein Gravurverfahren zur Realisierung hoher Konturenschärfe bei hoher 

Produktivität. Im Prinzip wird die Standardgravur mit einer versetzten Gravur über-

lagert, die sehr feine Randnäpfchen erzeugt.

Im Vergleich:

Gravur mit XtremeEngraving (oben)  

Konventionelle Gravur (unten)

Umlaufende 1 pt Schrif t kann mit XtremeEngraving 

lesbar im Tiefdruck reproduziert werden.

Mit bis zu 110 μm Tiefe bei 914 μm Querdiagonale rea­

lisiert XtremeEngraving sehr große Schöpfvolumina.

Im Vergleich:

Konventionelle Gravur	 HellHybrid
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HelioKlischograph K500 G4

                (Certified Engraving)

Der K500 ist standardmäßig mit Certified Engraving 

ausgestattet. Certified Engraving ist ein übergeord-

netes Verfahren, das den Zylinderherstellungsprozeß 

sicherer macht und die Notwendigkeit von Andrucken 

reduziert. Vor dem Gravurstart vermisst „Geometry-

Scan“ den Gravurzylinder hinsichtlich seiner geome-

trischen Eigenschaften. Nach der Gravur kontrolliert 

und dokumentiert „MultiCheck“ die Nutzengravur. 

Kamerabilder und Messwerte, auch von vorgelager-

ten Prozeßschritten, werden im Zylinderzertifikat 

bereitgestellt.

AutoCon ist die vollautomatische Produktionsstrecke 

für Tiefdruckzylinder und ein Gemeinschaftsprojekt 

der Heliograph-Unternehmen HELL Gravure Systems, 

K.Walter, Daetwyler Graphics und Bauer Logistics. Ein 

Leitrechner steuert alle Schritte der Zylinderfertigung: 

Galvanik inklusive zentraler Chemikalienversorgung, 

Oberflächenbearbeitung, Gravur und Zylinderlogistik. 

Eine derart konsequent aufeinander abgestimmte 

Gesamtlösung ist einzigartig.

Ein Beispiel für die Integrationstiefe des K500 in die 

AutoCon-Linie: Der HelioKlischograph meldet seinen 

Ausbaustand (Graviersystemtyp, Anzahl der Kanäle, 

Stichelwinkel) an den Leitrechner der AutoCon Linie, 

damit dieser automatisch die passenden Aufträge 

zuordnen kann.

Die AutoCon-Linie 60 ist für eine Tagesproduktion von 60 Gravierzylindern ausgelegt.



HELL Gravure Systems GmbH & Co. KG 
Philipp-Reis-Weg 5 
24148 Kiel, Germany

Tel. +49 431 2377 0 
Fax +49 431 2377 1235

info@hell-gravure-systems.com 
www.hell-gravure-systems.com

Stand: 21-07

Technische und funktionale Details
Alle Vorteile im Überblick

Basisdaten K500 G4

Grundgerät (L x H x B) 4563 x 1712 x 1245 mm

Erford. Platz einschl. Zugangsfläche (L x B) 6350 x 2882 mm

Gewicht ca. 3800 kg

Hohlzylinder Achszylinder

Ballenbreite 400 / 510 - 2300 mm 400 - 2300 mm

inkl. Zapfen 600 - 2600 mm

Umfang 300 - 1500 mm / optional 200 - 1400 mm 300 - 1500 mm / optional 200 - 1400 mm

Zylindergewicht max. 500 kg (600 kg im Dreibackenfutter)

Zylinderaufnahme Spitzen mit austauschbaren Einsätzen (Dreibackenfutter auf Anfrage)

Netzanschluss Einphasig, 230 V, 50  /  60 Hz

Stromaufnahme 2,6 kVA Mittel, 3,8 kVA Spitze

Funktionsbereich / Qualitätsbereich +18 bis +25°C / +20 bis +24°C
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HelioKlischographen im Vergleich

Basisgravuren K2 K5 K5 Smart K500 G4

Graviersystem 5 kHz 9 kHz 9 / 12 kHz 9 / 12 kHz

Handhabung Einfach Komfortabel Assistiert Automatisch

Motorischer Support mit integrierter AF-Kamera • • • •

Linearantrieb: Verkürzte Rüstzeiten •

Symmetrisches Verfahren der Lagerböcke •

Twain Doppelkopfgravur

1-Knopf-Gravuren • •

Vollautomatische Zylinderproduktion mit AutoCon

HD Gravure

HQH embedded • • • •

HQH Pro

MultiTune • • • •

CellGuard Halbautomatisch Automatisch Automatisch

CellEye • •

HellHybrid • •

XtremeEngraving

Certified Engraving •

Zylinderabmessungen

max. Ballenbreite Hohlzylinder 1400 mm 1300 / 2400* mm 1300 / 2400* mm 2300 mm

max. Länge Achszylinder inkl. Achsen 1460 mm 1300 / 2580* mm 1300 / 2580* mm 2600 mm

max. Umfang 1100 mm 1200 mm 1200 mm 1500 mm

max. Gewicht 150 kg 300 kg 300 kg 500 kg

• = Standard	  = Option	 * = XL-Version


